Portfolio-Analyse
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Nachdem Frau Gröger mit einer starken Erkältung zu Hause im Bett liegt, bist du als Praktikantin in der Marketingabteilung nun besonders gefordert. 
1. Berechne für jede Produktgruppe der SchuhMotion GmbH den relativen Marktanteil sowie das Marktwachstum. 
Die dazu notwendigen Unternehmenszahlen wurden bereits dir von Verkaufsleiter Cozhuk zusammengestellt:
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relativer Marktanteil:
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	relativer Marktanteil
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Beispiel:
relativer Marktanteil „Fußballschuhe“ in Prozent:   [image: image9.png]45+100 _
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Marktwachstum
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	Marktwachstum
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Beispiel:
Marktwachstum „Fußballschuhe“ in Prozent:   [image: image13.png](% - 1) %100 = 12,5




2. Ordne deine berechneten Kennzahlen für die vier Produkte der 4-Felder-Matrix der Portfolio-Analyse zu, indem du die entsprechende Stelle mit einem Kreuz markierst und beschriftest. 
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3. Deine bisherigen Berechnungen hast du Frau Gröger zur Kontrolle nach Hause gemailt. Sie ist begeistert von deiner Arbeit. Frau Gröger bittet dich, die vier Produktgruppen der SchuhMotion GmbH anhand von je zwei Kriterien bezüglich der Portfolio-Matrix zu charakterisieren. Formuliere dies in einer Mail an Frau Gröger. Falls du dir unsicher bist, verschaffe dir mithilfe der Übersicht zur Portfolio-Analyse einen Überblick, die du zum Beginn deines Praktikums erhalten hast.
4. Frau Gröger antwortet dir trotz ihrer Erkältung umgehend:
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DATEI NACHRICHT

Mi 23.09.2015 17:21

Brandversicherung - Nachricht (Nur-Text) ? m & = x

Dr. Albrecht von Mammen <drvmammen@gmx.de>
Brandversicherung
An Andrea Lederer

0 Sie haben diese Nachricht am 24.09.2015 15:18 weitergeleitet.

Hallo, liebe Frau Lederer, lieber Herr Kraul3er,

sicher haben Sie es sich schon ein bisschen gemutlich gemacht in der Lerchenstralle
29.Im Dezember werden wir wohl mal in Thalmé&ssing sein und wirden dann gern von
Ihrer Einladung Gebrauch machen und kurz bei lhnen anklopfen, nach vorherigem Anruf
naturlich :-))

Ich wollte Sie nur kurz informieren, dass wir noch die neue Rechnung von der
Brandversicherung fur das Haus bekommen haben und ich der Versicherung (die
Unterlagen liegen Ihnen ja vor) mitgeteilt habe, dass Sie, Herr KrauRer, im Juni das Haus
gekauft haben. Als Ihre Adresse habe ich Thalm. angegeben, man wird Sie also
demnéchst anschreiben. -

() Dr. Albrecht von Mammen Re: Merci ~

16:55
24.01.2015
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Gröger Pamela, Marketingabteilung SchuhMotion GmbH
An: Praktikum@SchuhMotionGmbH
ANTWORT
Hallo Super-Praktikantin ;-)

Ich habe mir deine Analyse der aktuellen Situation durchgelesen. Gut gemacht, du kannst sie unverändert an die Geschäftsleitung weiterleiten! Doch nun kommt der letzte und schwierigste Teil deiner Aufgabe: Welche Empfehlung willst du der Geschäftsführung zur geplanten Markteinführung der Produktgruppe „Wanderschuhe“ geben? 

Bedenke, dass bei der Einführung der neuen Produktgruppe eine alte eliminiert werden muss!
Bitte formuliere deine Entscheidung zunächst in einer weiteren Mail an mich. Schreibe bitte vollständige Sätze!

Freundliche Grüße und viel Erfolg im Endspurt,

Frau Gröger
P.S.: Es könnte sein, dass du deine Entscheidung vor Dr. Brandl und ihren zwei Geschäftsführern präsentieren musst. Du solltest vielleicht schon mal üben, damit du dann im Chefzimmer überzeugend auftrittst!
Portfolio-Analyse

Um in einem Unternehmen ein gesetztes Ziel erreichen zu können, muss strukturiert gedacht und lang-fristig geplant werden, bevor die Umsetzung beginnt. Man versteht darunter „strategisches Marketing“. Ein Instrument dabei ist die Portfolio-Analyse. Dabei werden alle Produktgruppen hinsichtlich ihres Umsatzes, ihres Marktanteils und ihrer Wachstumschancen eingeordnet und miteinander verglichen.
Wollen wir ein bestimmtes Produkt weiter produzieren?

Sollen wir am bestehenden Produkt etwas verändern?

Werden wir die Produktion eines Produkts ganz einstellen?

Werden wir (zusätzlich) ein ganz neues Produkt auf den Markt bringen?

Bei der Portfolio-Analyse werden die Produkte in vier Kategorien eingeordnet:
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	Stars (Sterne) sind erfolgreiche Produkte, die eine hohe Wachstumsrate und einen hohen Marktanteil (verkaufte Menge) aufweisen. In diese Produkte soll weiter investiert werden, denn sie befinden sich im Wachstum: Immer mehr Käufer werden auf das Produkt aufmerksam, der Umsatz nimmt rasant zu und die Kosten für die Vermarktung können langsam reduziert werden. Das Produkt ist so bekannt und gefragt, dass erste Konkurrenten mit Nachahmungsprodukten auf dem Markt erscheinen. 

	Cash Cows [image: image17.png]



	Cash Cows (Geldkühe/Melkkühe) sind gut eingeführte Produkte mit einem hohen Marktanteil, die aber kaum noch weiter wachsen. Der Markt ist mit diesem Produkt gesättigt, der Umsatz hat sein Maximum erreicht und beginnt langsam zu sinken. Wegen der geringen Wachstumsrate sollten keine neuen Investitionen mehr getätigt, sondern nur noch Gewinne abgeschöpft werden. Um den Marktanteil noch etwas länger zu erhalten, kann über eine Produktvariation oder Produktdifferenzierung nachgedacht werden.

	Question Marks [image: image18.png]



	Die Question Marks (Fragezeichen) sind dadurch gekennzeichnet, dass sie sich in der Einführungs- bzw. frühen Wachstumsphase befinden und hohe Wachstumsraten, aber (noch) einen geringen Marktanteil besitzen. Dies tritt häufig bei Produkten mit neuen Technologien auf. Die Zukunft des Produkts ist noch ungewiss, da es sich aktuell noch nicht selbst finanzieren kann. Ziel muss sein, durch Investitionen aus den Question Marks Stars zu machen. Es kann aber auch notwendig werden, die Question Marks vom Markt zu nehmen. 

	Poor Dogs [image: image19.png]



	Die Poor Dogs (armen Hunde) haben weder einen hohen Marktanteil noch hohe Wachstumsraten. Es handelt sich um ein Auslaufprodukt, das spätestens bei einsetzenden Verlusten vom Markt genommen werden sollten. Der Umsatzrückgang ist z. B. auf technische Innovationen (CDs werden durch mp3 ersetzt) oder verändertem Geschmack der Kunden zurückzuführen (Mode, Trend...). Das Produkt „stirbt“ langsam. 


Die vier Kategorien werden folgendermaßen grafisch eingeordnet:
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Schneide die Symbole der einzelnen Kategorien aus und klebe sie an die richtige Stelle in der grafischen Darstellung.
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Von: Brandl Dr., Hanne


An: Marketingabteilung Frau Gröger; Marketingabteilung Praktikant/in





Sehr geehrte Frau Gröger,





in naher Zukunft wird entschieden, ob der die Kategorie „Wanderschuhe“ neu eingeführt werden soll oder nicht. Ich bitte Sie daher, bis morgen mit Hilfe der Portfolio-Analyse zu prüfen, ob mit unseren aktuell am Markt befindlichen vier Kategorien von Sportschuhen (Laufschuhe, Hallenschuhe, Tennisschuhe und Fußballschuhe) der Erfolg unseres Unternehmens für die Zukunft gesichert sein wird. 


Falls dies nicht der Fall sein sollte, würde die neue Kategorie „Wanderschuhe“ ins Sortiment aufgenommen werden. Gleichzeitig müsste eine andere Produktgruppe eliminiert werden. Bitte geben Sie gegebenenfalls auch dazu eine Empfehlung.





Freundliche Grüße


Dr. Hanne Brandl - Geschäftsführung SchuhMotion GmbH
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Relativer Marktanteil:


Marktanteil (verkaufte Menge) unseres Produktes in Bezug auf den Marktanteil des Produktes des stärksten Konkurrenten. 


Marktwachstum:


Erhöhung der Absatzmenge (Umsatz der verkauften Produkte) von einem Zeitraum zum nächsten in Prozent.








